Norbert Teipel

1. März 1951

Norbert Teipel wird in Brilon (Sauerland) geboren

Teipel spielt als Torwart beim FV Godesberg 08 in der Verbandsliga Mittelrhein (3. Liga)

Spielzeit 1975 / 76

Teipel spielt als Torwart beim TuS Lindlar in der Verbandsliga Mittelrhein (3. Liga)

28. November 1975

Vereinsnachrichten

Der oberbergische Verbandsligist TuS Lindlar hat einen neuen Trainer. Willi Bars, ehemals bekannter und erfolgreicher Ligaspieler, wird am 1. Dezember das Trainer der 1. Seniorenmannschaft übernehmen. Mit dem Rektor an einer 17klassigen Sonderschule gewannen die Lindlarer nicht nur einen erfahrenen Trainerlehrer sondern auch einen mit den Verhältnissen beim TuS bestens Vertrauten. Schließlich hatte er die Lindlarer schon einmal für fünf Jahre trainiert.

“Wir erwarten von Willi Bars keine Wunder, aber wieder geordnete Verhältnisse”, meinte der Lindlarer Geschäftsführer Paul Lenort. Und in dieser Beziehung lag in den letzten Monaten bei den Grün-Weißen offensichtlich doch so manches im argen.

Nachdem der schon verpflichtete Trainer Burkhard Ziese den Persichen Golf dem Bergischen Land vorzog, gerieten die Verantwortlichen des TuS Lindlar in Zugzwang und verpflichteten den Bonner Norbert Wagner. Daß sich der von seinem Vorgänger Gero Bisanz empfohlene Fußballlehrer nicht wie erhofft durchsetzen konnte, lag wohl auch an der Struktur der Mannschaft.

Vor Saisonbeginn hatte die Lindlarer zu ihren drei Sportstudenten Wendtholt, Theo Boxberg und Jürgen Halbe mit Norbert Teipel, Traub und Schmitz noch drei weitere Spieler verpflichtet, die entweder auch Studenten waren oder sich ihnen verbunden fühlten. So war es für den neuen Trainer von vornherein sehr schwierig, sich bei dieser Phalanx aus Bildung und Selbstbewußtsein Geltung zu verschaffen.

Aber auch der Plan dieser Studenten, nach Wagners Scheitern die Verwantwortung selber in die Hand zu nehmen, hatte bei Weitem nicht den gewünschten Erfolg. Vor allem bei der Aufstellung der Mannschaft kam es innerhalb der Mannschaft immer wieder zu Unstimmigkeiten. So dass die Veranwortlichen des TuS letztlich zum Handeln gezwungen waren.

Nun sollte es also Willi Bars sein, der das Zepter und die Verantwortung voll in seine Hände nimmt. Lindlar erwartete von ihm wieder Zusammenhalt und Ruhe in der Mannschaft.

“Ein Hexenmeister bin ich nun wirklich nicht”, versucht der erfahrene Pädagoge die in ihn gesetzten Erwartungen ein wenig herunterzufahren, “ich weiß, daß mich eine schwere, eine sehr schwere Aufgabe erwartet. Aber mir will nicht in den Sinn, das eine so intelligente Manschaft nicht einsehen soll, dass sich nur Erfolge einstellen, wenn alle an einen Strick ziehen.”

	28. März 1976

	Verbandsliga Mittelrhein (27. Spieltag)

	Westwacht Aachen – TuS Lindlar 3:2 (0:1)

	Küchen

	Norbert Teipel - Jürgen Halbe, Jeschke, Theo Boxberg, Gotthard Beer

	0:1 Jeschke (43.)

1:1 (55.)

1:2 Boxberg (56.)

2:2

3:2 (66. Direkt verwandelter Eckball)


Spielzeit 1977 / 78

Teipel spielt als Torwart beim TuS Marialinden in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

	28. August 1977

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (1. Spieltag)

	VfL Gummersbach – TuS Marialinden 4:0 (2:0)

	Ralf Kassner – Rolf Klecker, [ab 50. Rainer Petermann], Horst Beuck, Jürgen Pankonin, Willi Tscholl, Helmut Braun, Detlef Havemann, Wolfgang Berz, Klaus-Dieter Stenzel, Heinz Müller, Volker Schorsch

	Norbert Teipel – Christoph Kraeber, Gerhards, Gert Höck [ab 11. Christian Fitzek], Hartmut Erwin [ab 65. Müller], Friedhelm Zapp, Daubenbüchel, Berthold Kämmerling, W. Kämmerling, Clever, Frank Gillen

	1:0 Havemann (22.)

2:0 Berz (40.)

3:0 Müller (50.)

4:0 Stenzel (88.)


	15. Januar 1978

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (16. Spieltag)

	TuS Marialinden – VfL Gummersbach 4:1 (1:1)

	Norbert Teipel – Christoph Kraeber, Hofestadt, Gerhards, Gerd Höck, Alfred Daubenbüchel, Frank Gillen [ab 78. Christian Fitzek], Berthold Kemmerling, Müller, Friedhelm Zapp, Hartmut Erwin

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Ralf Kassner – Helmut Braun [ab 53. Rolf Klecker], Uwe Klinkow, Wolfgang Berz, Jürgen Pankonin, Willi Tscholl, Detlef Havemann, Rainer Petermann, Heinz Müller, Klaus-Dieter Stenzel, Wolfgang Schmidt [ab 70. Dieng]

[Trainer: Coskun Tas]

	0:1 Müller (2.)

1:1 Gerhards (21.)

2:1 Müller (62.)

3:1 Gillen (70.)

4:1 Erwin (88.)


Spielzeit 1978 / 79

Teipel spielt beim TuS Marialinden in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

	5. November 1978

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (11. Spieltag)

	SSV Merten - TuS Marialinden 0:4 (0:1)

	

	Norbert Teipel - Dieter Lucas, Gerd Höck, Günter Bönisch [ab 60. Gerhard Fitzek], Hartmut Erwin, Christoph Kraeber, Gerhards, Friedhelm Zapp, Erfried Martel, Klaus Musculus, Frank Gillen

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	0:1 Gillen

0:2 Musculus (48.)

0:3 Musculus (64.)

0:4 Gillen (76.)

	600 Zuschauer im Mertener Sportpark


	19. November 1978

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (13. Spieltag)

	Germania Zündorf - TuS Marialinden 0:2 (0:1)

	Weiden - Breies, Mahlberg, Houber

[Trainer: Norbert Lessle]

	Norbert Teipel - Dieter Lukas, Paul Wilhelmi, Gerd Höck, Friedhelm Zapp, Klaus Musculus, Christoph Kraeber, Erfried Martel, Günter Bönisch, Hartmut Erwin, Frank Gillen

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	0:1 Musculus (40.)

0:2 Gillen (55.)

	1.200 Zuschauer auf dem Zündorfer Sportplatz am Rosenhügel


	3. Dezember 1978

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (14. Spieltag)

	TuS Marialinden - Wacker Merkenich 1:0 (0:0)

	Norbert Teipel - Dieter Lucas, Paul Wilhelmi [ab 70. Gerhards], Gerd Höck, Günter Bönisch, Friedhelm Zapp, Erfried Martel [ab 80. Christian Funk], Hartmut Erwin, Christoph Kraeber, Klaus Musculus, Frank Gillen

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Peter Koch - 

	1:0 Musculus (69.)

	350 Zuschauer auf dem Marialindener Sportplatz am Transformator


	11. März 1979

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (23. Spieltag)

	TuS Marialinden – SSV 08 Bergneustadt 1:1 (1:0)

	Norbert Teipel – Fink, Gerd Höck, Dieter Lukas, Fritz Wilhelm, Friedhelm Zapp, Hartmut Erwin [ab 72. Müller], Erfried Martel, Christoph Kraeber, Klaus Musculus, Frank Gillen
[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Frank Winkler – Willi Rehbach, Horst Mießner, Helmut Naß, Siegfried Hammer, Lothar Haselbach, Ludger Heuel [ab 46. Reinhard Naß], Jörg Haselbach, Dieter Joost, Udo Lesemann, Gerd Buschmann
[Trainer: Willi Rehbach]

	1:0 Martel (34.)
1:1 Rehbach (55. Foulelfmeter)


1979 / 80

Teipel ist Spielertrainer beim TuS Marialinden in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

2. September 1979

Am 2. Spieltag der Landesliga Mittelrhein gewinnt der TuS Marialinden gegen den SSV 08 Bergneustadt knapp mit 1:0. Nach einer torlosen ersten Halbzeit, in der die Gästeverteidiger Mießner und Vogt ihre gefährlichen Gegenspieler Gillen und Musculus sehr gut kontrollierten, blieb es dem ehemaligen Neustädter Verteidiger Kraeber vorbehalten, in der 70. Spielminute mit einem Weitschuss das letztlich entscheidende Tor zu erzielen.

1980 / 81

Teipel spielt als Torwart beim TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

Spielzeit 1981 / 82

Teipel ist Spielertrainer bei Rot-Weiß Eulenthal

	22. Juli 1981

	Freundschaftsspiel

	Auswahl Oberberg – Stadtmannschaft Hongkong 2:2 (0:2)

	Norbert Teipel (Rot-Weiß Eulenthal) [ab 46. Helmut Pauli (TuS Wiehl)], Helmut Lewandowski (TuS Wiehl), Heinz-Dieter Henscheid (SSV Homburg-Nümbrecht), Willi Tscholl (TuS Lindlar), Wolfgang Träger (TSV Ründeroth), Thomas Wagner (SV Morsbach), Klaus Hein (SSV Homburg-Nümbrecht), Thomas Klippel, Rainer Nölling (beide VfR Marienhagen), Udo Grümer (TuS Wiehl), Ernst Lang (TuS Elsenroth), [Udo Krohm, Michael Kuhn (beide TuS Wiehl)]

	Wilson

[Trainer: Manfred Höner]

	0:1 (Eigentor)

0:2 Wilson (43.)

1:2 Grümer

2:2 Wagner (Freistoß)

	500 Zuschauer im Wiehler Stadion


22. Juli 1981

In einem Freundschaftsspiel trennt sich eine oberbergische Auswahl vor 500 Zuschauer in Wiehl von der Stadt-Auswahl von Hongkong mit einem 2:2 unentschieden. Die von Manfred Höner trainierten Asiaten führen zur Pause mit 2:0. In der zweiten Halbzeit trotzen die Hausherren den Gästen, die das spielerische Niveau einer Verbandsliga-Mannschaft haben, durch Udo Grümer und Thomas Wagner noch ein leistungsgerechtes Unentschieden ab.

1982 / 83

Teipel ist Spielertrainer beim TuS Wiehl in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

Spielzeit 1983 / 84

Spielertrainer beim TuS Wiehl in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

	8. April 1984

	Kreisliga A Oberberg (22. Spieltag)

	TuS Wiehl – SV Frömmersbach 4:1 (3:0)

	Peter Grund, Hans-Günther Klein, Holger Neuburg, Bernd Rydzewski

[Trainer: Norbert Teipel]

	Peter Veith

[Trainer: Günther Gerheim]

	1:0 Grund (10.)

2:0 Klein (20.)

3:0 Neuburg (30.)

4:0 Rydzewski (65.)

4:1 Veith (89. Handelfmeter)


Spielzeit 1986 / 87

Teipel wird als Nachfolger von Achim Maschke neuer Trainer beim TuS Wiehl in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

12. Juni 1987

Beim TuS Wiehl weiß man allerdings noch nichts von möglichen Abgängen. Trainer Norbert Teipel setzt auf das Team des Vorjahres. Lediglich Hartmuth Janzen wird seine aktive Laufbahn beenden. Neben Jörn Kämper vom BSV Viktoria Bielstein als offensiver Mittelfeldspieler wechselte Verteidiger Jörg Wendt von der TuRa Dieringhausen an die Wiehl. Außerdem sollen aus der eigenen Jugend drei Talente in die erste Mannschaft eingebaut werden.

1987 / 88

Trainer beim TuS Wiehl in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

Spielzeit 1988 / 89

Trainer beim TuS Wiehl in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

	20. August 1988

	Kreispokal Oberberg (Endspiel)

	TuS Wiehl – SSV Marienheide 3:1 (2:1)

	Frank Winkler – Eckhardt Wirths [ab 70. Thorsten Schiergens], Frank Jost, Frank Sievers, Michael Theis, Dirk Telgheider, Jörg Wendt, Andreas Harnisch, Holger Neuburg [ab 30. Christoph Klein], Michael Ranke, Udo Krohm

[Trainer: Norbert Teipel]

	Sascha Burger – Peter Vollmann, Stefan Alfer, Frank Simon [ab 70. Irfan Buz], Klaus Winterberg, Thorsten Lowens, Volker Thomas, Ralf Börsch, Torsten Meirich, Börny Alzer, Marco Kuffel [ab 46. Frank Trapp]

[Trainer: Dietmar Krumpholz]

	1:0 Jost (10.)

1:1 Kuffel (17.)

2:1 Theis (43.)

3:1 Schiergens (83.)

	600 Zuschauer auf dem Denklinger Sportplatz


Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Wiehl mit fünf Punkten Vorsprung auf den SV Morsbach den ersten Tabellenplatz und steigt damit in die Bezirksliga Mittelrhein (6. Liga) auf

1989 / 90

Trainer beim TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

Spieler in der 3. Mannschaft des TuS Wiehl in der Kreisliga C Oberberg, Staffel 3 (9. Liga)

1990 / 91

Trainer beim TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

1991 / 92

Trainer beim TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)
Spielzeit 1992 / 93

8. März 1993

Frank Jaschultkowski und der SSV Marienheide werden sich zum Saisonende wohl trennen. Die Verantwortlichen des Fußball-Verbandsligisten haben jedenfalls schon beim ehemaligen Wiehler Coach Norbert Teipel und bei Karl-Heinz Ottersbach, der aber in Morsbach bleibt, angefragt.

1993 / 94

„Wie bereits im vergangenen Jahr wird der TuS Wiehl mit allen Altersklassen am Fußball-Spielbetrieb teilnehmen. […] Für die D-Junioren konnten ebenfalls kompetente Trainer gefunden werden. Norbert Teipel, Peter Grund und Willi Krüger coachen die Talente.“

(laut dem Kölner Stadt Anzeiger)

21. Januar 1994

„Ausgerechnet vor dem Schlagerspiel beim SC Hardtberg hing in dieser Woche bei der Fußball A-Jugend des TuS Wiehl der Haussegen schief. Ingo Krämer, der Trainer des oberbergischen Tabellenführers in der Bezirksliga, legte am Montag nach dem Training sein Amt nieder. Anschließend liefen bei den Verantwortlichen die Drähte heiß. Jugendgeschäftsführer Gerhard Marx bestätigte einen Tag später, daß er über den Vorgang informiert sei. Es habe Ärger gegeben, mehr wisse er nicht.

Hartmut Livree, Obmann der A-Junioren, wollte an diesem Tag den Vorfall noch herunterspielen, an seinem 37. Geburtstag hoffte er noch auf eine positive Wende vor dem so wichtigen Duell gegen den hartnäckigen Verfolger. Es gibt immer Spannungen in einer Saison, da ist das letzte Wort noch nicht gesprochen, so Livree.

Ingo Krämer hatte im übrigen die Brocken hingeworfen, weil einzelne Spieler des 16er-Aufgebotes nicht mehr rückhaltlos hinter ihm standen und zum Teil ihre Zusammenarbeit aufgekündigten. Auslöser war ein Fragebogen des Fachorgans Fußballtraining, in dem die Spieler in 38 Antworten die Arbeit des Trainers bewerten sollten. Da gab es einige kritische Bewertungen, bestätigte Hartmut Livree, es kann aber kein anderer Trainer unsere angestrebten Ziele erreichen. Bis Anfang Mai müssen wir uns alle zusammenraufen. Dann zerstreut sich doch sowieso hier alles in alle Winde.

Da Livree sich nicht vorstellen kann, daß Ingo Krämer seine jahrelange Aufbauarbeit, die er mit großem Engagement und zeitlichem Aufwand betrieben hatte, nicht ernten will, wollte er gestern noch einmal ein Gespräch mit ihm suchen. Bei der Krisensitzung am Mittwochabend war der Ex-Trainer nicht anwesend. So versuchen Livree und Jugendleiter Helmut Lewandowski, für die nächsten Spiele eine akzeptable Lösung zu finden, um das Ziel Meisterschaft und Aufstieg nicht aus den Augen zu verlieren.

Erster Erfolg: Die Mannschaft, die auf einer Sitzung am Dienstag das Thema Krämer diskutiert hatte, brauchte nach einem Übungstrainer nicht im Kreis der Väter (Livree: das gibt nur Interessenskonflikt) zu suchen. Norbert Teipel, lange Jahre erfolgreicher Coach der Wiehler Senioren, leitete am Mittwoch aushilfsweise das Training.“
(laut dem Kölner Stadt-Anzeiger v. 21.1.1994)

3. Februar 1994

„ […] Betreut wurde die Mannschaft des TuS Wiehl in Hardtberg von Helmut Lewandowski und Hartmut Livree, nachdem – wie berichtet – Trainer Ingo Krämer vor einer Woche das Handtuch geworfen hatte. Über seinen Nachfolger ist noch nicht entschieden, der bisher gehandelte Norbert Teipel wird das Amt aus persönlichen Gründen nicht übernehmen. Der ehemalige Wiehler Seniorentrainer will weiterhin als Coach der D-Junioren fungieren, bei denen auch sein Sohn spielt.“

(laut der OVZ v. 3.2.1994)

1995 / 96

Teipel ist Trainer der A-Juniorenmannschaft des TuS Wiehl in der Verbandsliga Mittelrhein (1. Liga)

1998 / 99

Teipel ist Trainer beim TuS Elsenroth in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (7. Liga)

25. Oktober 1998
Nach der 0:9 Niederlage beim VfL Leverkusen legt Teipel noch am selben Abend sein Amt nieder. „Ich möchte nicht für etwas verantwortlich gemacht werden, worauf ich keinen Einfluss habe. Verletzungen und das Spielen mit einer Rumpfmannschaft kann man auch als Erklärung für die letzten Ergebnisse anführen, aber die Mannschaft hat zuletzt dem Gegner kampflos das Feld überlassen“

19. November 1998

Teipel wird als Nachfolger von Ingo Krämer Trainer beim TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein. „Teipel hat in der Vergangenheit nicht nur die Wiehler Mannschaft trainiert […,] das war einer der wesentlichen Gründe, die für eine Entscheidung zugunsten von  orbert Teipel sprachen. Er ist wie kein anderer Kandidat in Wiehl verwurzelt […] er vermittelt Fußballbegeisterung und er war frei.“, so Wiehls Fußballchef Harmut Noss
1999 / 00

Trainer beim TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (7. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Wiehl in seiner Staffel mit 13 Punkten Rückstand auf den SSV Vingst 05, der auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht, abgeschlagen den letzten Tabellenplatz und muss damit in die Kreisliga A Oberberg (8. Liga) absteigen

2006 / 07

7. Februar 2007

Teipel wird zum Sportlichen Leiter des FV Wiehl ernannt

30. Juni 2007

Auf der ordentlichen Jahreshauptversammlung des FV Wiehl stellt sich der Vorsitzende Knut Reuber nicht mehr zur Wahl. Nach kurzer Aussprach wählen die anwesenden Mitglieder Manfred Noss zum neuen 1. Vorsitzenden, Stellvertreter wird Dr. Axel Hans. Reuber bleibt dem neuen Vorstand als Geschäftsführer erhalten. Hartmuth Janzen wird Kassenwart. Norbert Teipel behält das Amt des Sportlichen Leiters, Marc Valbert ist Jugendleiter

2008 / 09

Teipel ist Sportlicher Leiter des FV Wiehl 

2. März 2009

Auf der ordentlichen Jahreshauptversammlung des FV Wiehl stehen neben den Jahresberichten der einzelnen Mannschaften vor allem die Vorstandwahlen auf der Tagesordnung. Nach einer kurzen Aussprache stellt sich der alte Vorstand komplett zur Wiederwahl. So werden Manfred Noss, Dr. Axel Hans, Knut Reuber, Hartmut Janzen, Norbert Teipel und Marc Valbert einstimmig in ihrem Ämtern bestätigt.

12. Mai 2009

Nach dem Rücktritt von Michael Ranke wird Norbert Teipel neuer Trainer beim FV Wiehl in der Kreisliga A Berg (9. Liga)

8. Juni 2009

Teipel legt mit sofortiger Wirkung sein Amt als Sportlicher Leiter beim FV Wiehl nieder, da er in der kommenden Spielzeit als Trainer beim FV Wiehl tätig sein wird

2009 / 10

Trainer beim FV Wiehl in der Kreisliga A Berg (9. Liga)

2012 / 13

5. Mai 2013

Marko Tillmann ist neuer Vorsitzender des Verbandsjugendausschusses (VJA) des Fußball-Verbandes Mittelrhein (FVM). Die 95 Delegierten aus den neun Fußballkreisen des Verbandes wählten den 39-jährigen Marienfelder (Kreis Sieg) am Samstag auf dem Verbandsjugendtag des FVM in der Sportschule Hennef einstimmig zum Nachfolger von Klaus Degenhardt, der ebenso einstimmig zum zweiten Vorsitzenden gewählt wurde. [...] Eine besondere Ehre wurde Karl Fassbender vom SV Wiedenest zuteil. Der „Mister Mädchenfußball“ auf Kreis- und Verbandsebene erhielt die silberne FVM-Ehrennadel. Christian Will vom FV Wiehl wurde in den Jungenspielausschuss gewählt, Norbert Teipel aus Engelskirchen bleibt Vorsitzender des Schulfußballausschusses.

(laut oberberg-aktuell v. 5.5.2013)
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